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Vorwort

(Laura Radschun) Der Herbst in all seiner Pracht: S teht er 
irgendwie für das traurige Ende des wunderbar wärme nden 
Sommers, das Verschwinden des Grüns, Verblühen der Blumen, 
das Schließen der Schwimmbäder und das Ende der 
Urlaubssaison, so übersieht man schnell all das Sch öne, das er 
mitbringt: Erntezeit, reife Früchte, volle Silos un d Scheunen, 
Feuchtigkeit für die Natur und vor allem wunderbar sonnige 
Herbsttage, die in vielfältiger Farbenpracht daherk ommen wie in 
keiner anderen Zeit des Jahres.  
Und so spiegeln allein die Jahreszeiten so viele As pekte unseres 
täglichen Lebens. Ein Auf und Ab, Gutes steckt in v ermeintlich 
Schlechtem und umgekehrt. Dem einen gefällt dies be sser, dem 
anderen das. Und doch findet jeder in allem sein St ückchen vom 
Glück – wenn er denn möchte. Wer möchte, findet ebe nso in allem 
einen kleinen oder großen Grund zur Unzufriedenheit . Was alle 
eint, ist allein die Vielfalt – keiner ist exakt wi e der andere, kein 
Blatt gleicht dem anderen, keiner teilt alle Meinun gen des 
anderen. Farbenpracht und Vielfalt, Verfall und Ern te, Kommen 
und Gehen, … „Die Jahresuhr steht niemals still“, s ingen die 
Kinder… // 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Titelfoto: Impression aus dem herbstlichen Wald, au fgenommen 
von Laura Radschun 2019 in Burg 
 
 
Sie haben ein tolles Foto in guter Qualität, das in  Kuden 
aufgenommen wurde oder auf andere Art und Weise mit  unserem 
Ort in Zusammenhang steht? Wir freuen uns über Zuse ndung an 
Kudenerkurier@gmail.com  
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Straßenboßeln 

(Thomas Gäthje) Maren 
Höhrmann gewinnt zusammen 
mit Tim Hinz und Dennis 
Schnoor das 9. Kudener 
Straßenboßeln in der Mixed-
Wertung. Mit der 
Tagesbestmarke von nur 21 
Wurf waren sie die besten aller 
35 Mannschaften. Mit dem 
Feuerwehrauto wurden alle 
Teilnehmer zum Startpunkt 
nach Buchholz gefahren. Von 
dort ging es zu Fuß mit 
Boßelkugel auf dem Radweg 
Richtung Kuden zum Zielpunkt. 
Bei herrlichem Wetter an 

diesem 10.7.21 wurde 
anschließend am Feuerwehr-
haus gegrillt (Grillmeister Hans-
Rudolf Reimers). Die 
Herrenwertung gewannen Ulf 
Bohlmann, Finn Wiese, 
Thomas Gäthje. Die Dame-
Wertung: Gaby Teschner, Birte 
Winter, Ulli Gruf. Junioren-
Wertung: Jannek Klatt, Kjell 
Wiese, Torge Höhrmann. Nach 
der Siegerehrung gab es ein 
3fach kräftiges Lück op für alle 
Teilnehmer. Die Boßelsparte 
bedankt sich bei allen Helfern 
sowie der Feuerwehr Kuden. // 
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Spiel ohne Grenzen 

(Thomas Gäthje) Familie 
Plewka gewinnt das diesjährige 
Spiel ohne Grenzen am 
31.07.21 bei bescheidenem 
Wetter. Tanja mit Tochter 
Joleen und Nichte Saskia 
waren an diesem Tag nicht zu 
schlagen und verwiesen Rolf 
und Birte Winter sowie Adda 
Dethlefs auf den 2. Platz. 
Bürgermeister Dieter Gäthje mit 
seinen Enkelinnen Merle und 
Carina errangen den 3. Platz 
von 13 Mannschaften. Mit 
Wikingerschach, Memoryspie-

len, Vier gewinnt, Tischfußball, 
Straßenboßeln, Geschicklich-
keitsgolf, Becherschnippen 
sowie bei anderen kleinen 
Spielen wurden Punkte 
gesammelt, auch ein Rätsel 
musste gelöst werden. Jeder 
Teilnehmer erhielt nach der 
Siegerehrung einen Preis. Der 
SV Kuden bedankt sich bei 
Grillmeister Jannek Höhrmann, 
der Feuerwehr Kuden sowie 
allen weiteren Helfern für die 
gelungene Veranstaltung. //

 

Kinderfest 2021 

(Laura Radschun) 
Groß war die 
Freude, als im 
Verlauf der letzten 
Monate klar 
wurde: Das dies-
jährige Kinderfest 
wird tatsächlich 
stattfinden. Weit 
und breit waren 
wir damit schein-
bar der einzige 
Ort, der den 
Kindern diese 
Freude ermöglichte. In seiner 
Ansprache betonte Jochen 

Wiese, erster Vorsitzender des 
Bürgervereins, ausdrücklich, 
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dass dieses Fest in der Form, 
wie es in Kuden in diesem Jahr 
veranstaltet werde, nach 
Absprache mit den Ämtern 
absolut rechtens sei. Lobend 
hervorgehoben wurde abermals 
die enorme Großzügigkeit bei 
den Haussammlungen, die 
einen mehr als reichlich 
bestückten Geschenketisch 
ermöglichte. Jedes der 
teilnehmenden Kinder durfte 
sich auf einen beachtlichen 
Preis freuen. 

Der traditionelle Umzug, 
angeführt von Harald 
Wieckhorsts Oldtimertrecker 
samt festlich geschmücktem 
Anhänger, startete an der Alten 
Schule und hatte das 
Prinzenpaar von 2019, Maya 
Wilkens und Leve Scheff, 

bereits an Bord. Zahlreiche 
Kinder und Familien 
marschierten zunächst zum 
amtierenden König, Torge 
Höhrmann, um anschließend 
Joleen Schunke, die 
amtierende Königin, abzuholen. 
Bei beiden Stationen wurden 
reichlich Schnaps und Naschis 
gereicht, sodass Teilnehmer 
sowie Zuschauer des 
Kinderfestes bereits gut 
versorgt wieder an der Alten 
Schule ankamen und die Spiele 
bester Laune starten konnten. 
47 Kinder nahmen teil, 15 
davon in der Prinzen- und 32 in 
der Königsklasse. Am Ende 
standen folgende Sieger fest: 
Prinzessin Annelie Lienhard 
und Prinz Paul Cornils sowie 
Königin Elena Fincks und König 
Linus Cornils. Den Tanz 



����������	�
���

 8

unterstützten Frau Marx und 
Frau Grimminger von der 
Grundschule am Klev. Einige 
helfende Hände aus den 
Reihen des Bürgervereins 

trugen mit dazu bei, dass die 
Großen, ganz besonders aber 
die Kleinen und größeren 
Kleinen einen aufregenden Tag 
erleben durften. //

 
Fahrt ins Blaue  
 
(Dieter Gäthje) Am 31.August 
2021 veranstaltete die 
Gemeinde Kuden wieder eine 
Fahrt ins Blaue. Mit 53 
Teilnehmer und dem 
Busunternehmen Schwarz ging 
es erstmal zum Kaffeetrinken 

nach Aukrug. Im Kaffee " Alte 
Kaffeewirtschaft" stärkten wir 
uns an leckeren Torten. 
Anschließend ging die Fahrt 
weiter zum Alte Haustierpark 
nach Warder. Bei bestem 
Wetter genossen alle den 
schönen Tag. //
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Geselliger Filmabend 
 
(Ingrid Müther) Am Freitag dem 
3. September haben wir uns 
endlich nach langer Zeit wieder 
zu einem Filmabend getroffen. 
Geschaut haben wir einen 
anrührenden und humorvollen 
Film, der allen gut gefallen hat. 
Wir waren 16 Personen und 
konnten auch Feriengäste 
begrüßen. 
Der nächste Termin ist geplant: 
Freitag 3. Dezember 19 Uhr im 

Haus der Begegnung. 
Vorschläge für einen 
Wunschfilm gerne an mich: 
Ingrid Müther Tel. 04855 680. 
Ansonsten Überraschung und 
bleibt gesund. 
Liebe Grüße 
Kulturausschuss Gemeinde 
Kuden  
i.V. Ingrid Müther 

 
 
Fahrradtour vom Bürgerverein 
 
(Heike Wiese) 
Wieder am 
ersten Sonntag 
im September 
starteten wir zu 
einer Fahrradtour 
des Bürgerver-
eines. Auch in 
diesem Jahr war 
zu merken, dass 
sich der Trend 
„E-bike“ immer 
weiter durchsetzt. 
War die Quote im letzten Jahr 
noch bei 9 zu 8, gab es in 
diesem Jahr nur noch 4 
herkömmliche Räder, die mit 10 
e-bikes mithalten mussten. Mit 
14 Teilnehmern fuhren wir 

insgesamt 31 Kilometer. Jens 
und Anke Paustian hatten eine 
schöne Tour ausgearbeitet und 
das Wetter bescherte uns 
Sonne, kein Wind und Regen.  
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Die Tour führte von Kuden nach 
Quickborn und weiter über 
Großenrade nach Eggstedt, 
und von dort fuhren wir 
Richtung Hochdonn zum Kanal. 
Am Kanal versorgte Peter 
Thomsen uns mit Getränken 
und wir genossen die 
Sonnenstrahlen während 
unserer Pause. Der Heimweg 
führte dann am Kanal entlang 
bis zum Buchholzer Moor, dann 
Endspurt, der gedeckte 
Kaffeetisch in der Birken-
straße, bei Waltraud und Peter 
im Garten. Bei guter Laune 
ließen wir den Nachmittag bei 
Kaffee, Tee und leckerem 
Kuchen ausklingen. //
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Ehrungen im SoVD 

(Dieter Gäthje) Am 10. 
September 2021 um 19.30 Uhr 
fand im Haus der Begegnung 
die Jahreshauptversammlung 
des SoVD Kuden statt. Nach 
der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Dieter Gähtje 
wurde eine Gedenkminute für 
die im letzten Jahr 
verstorbenen Mitglieder 

abgehalten. Geehrt wurden für 
20 Jahre Mitgliedschaft im 
SoVD: Anke Kruse und Christel 
Schramm, für 25 Jahre: Karin 
Frahm. Für seine 30jährige 
Arbeit im Vorstand 
(Kassenwart) wurde Hans-
Werner Clausen mit dem 
Ehrenschild ausgezeichnet. //

 

Foto: Ehrung der Jubilare des Jahres 2021 - v.l. Hans-Otto Umland (SoVD 
Kreisvorsitzender Dithmarschen), Hans-Werner Clausen, Anke Kruse, Christel 
Schramm, Karin Frahm und Dieter Gäthje (SoVD-Ortsvorsitzender Kuden) 
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Erntedank 

(D. Gäthje / U. Seelemann) Am 
3. Oktober findet ab 14:30 Uhr 
im Haus der Begegnung 
wieder eine Erntedankfeier 
statt. Die Gemeinde Kuden und 
die Kirchengemeinde freuen 
sich auf den Besuch. Die 

Kudener Landfrauen werden 
wieder das Schmücken des 
Saales übernehmen und uns 
mit Kaffee und Kuchen 
versorgen. Ebenfalls dabei sind 
wieder die Jagdhornbläser aus 
Kuden. //

 
Laternelaufen 

(Thomas Gäthje) Das 
Laternelaufen findet statt am 
15.10.21 um 18:30 Uhr. 
Treffpunkt ist das 
Feuerwehrhaus. Der Umzug 
wird begleitet von der 

Feuerwehr Kuden. Im 
Anschluss gibt es eine 
Kleinigkeit für die kleinen 
Teilnehmer. Auf Jung und Alt 
freut sich der SV Kuden. //

 

Weihnachtsmarkt 

(Laura Radschun) Der 
diesjährige Weihnachtsmarkt 
wird organisiert und veranstaltet 
von der Freiwilligen Feuerwehr. 
Am 27. November darf ab 17 
Uhr gepunscht, geklönt, 
geschlemmt und eingekauft 
werden. Wer unseren kleinen 
aber feinen Weihnachtmarkt mit 
einem Stand bereichern 
möchte, meldet sich bitte bei 
Wehrführer Tjark Wiese, Tel. 
04855-9623769. // 
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Es weihnachtet bald – und das endlich wieder gemein sam!  

(Laura Radschun) Die gesellige 
Weihnachtsfeier des Bürger-
vereins ist für den 10. 
Dezember geplant. 
Sie wird wie gewohnt 
im Haus der 
Begegnung stattfin-
den. Alle Vereinsmit-
glieder und auch 
solche, die es gern 
werden wollen, sind 
herzlich eingeladen, 
sich dazu bis 
spätestens 3.12. bei 
Familie Wiese (Tel. 8455) 
anzumelden. Für das warme 
Abendessen wird ein Kosten-

beitrag von voraussichtlich ca. 
14€ zu zahlen sein. Aufgrund 

der langen 
Abstinenz, was 
gemeinsame Feiern 
betrifft, wird in 
diesem Jahr bewusst 
auf Unterhaltungs-
programm verzichtet. 
An diesem Abend 
soll in vollen Zügen 
genossen werden, 
dass man 
zusammensitzen und 

nach Herzenslaune klönen 
kann und darf. //
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100. Geburtstag in Blankenese 
 
(Dieter Gäthje) Am 
17.September beging Lene 
Peters aus Kuden, Blankenese 
ihren 100. Geburtstag. Als 
Gratulanten überbrachte der 
Bürgermeister Dieter Gäthje für 
die Gemeinde, Amt, Kreis und 
Land die herzlichsten 
Glückwünsche und Elfriede 
Hayn gratulierte und 
überbrachte die Grüße der 
Kirchengemeinde. Es gab mit 
einigen Nachbarn ein 
gemütliches Kaffeetrinken. // 
 

 

Mit einem Oldtimertrecker durch Hamburg 

(Jochen Wiese) Einen etwas 
anderen Sonntagsausflug 
unternahm ein Kudener 
Oldtimerfreund mit vier 
Kumpels aus Süderhastedt 
Anfang Juli. 

Per LKW und zwei Autotrailern 
fuhren sie mit fünf 
Oldtimertreckern nach 
Hamburg ins Industriegebiet auf 
der Südseite. Nahe der 
markanten, alleinstehenden 
Kirche Moorburg parkten sie, 
luden ihre Trecker (3 x IHC, 1 x 
Ford, 1 x Hanomag R19) ab 
und machten sie startklar. Dank 
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eines ortskundigen Fahrers 
fanden sie den Weg durch das 
Industriegebiet zur Köhlbrand-
brücke. Wirkt diese Brücke von 
Weitem schon imposant, so 
wirkt sie bei der Überfahrt noch 
gewaltiger. Es ist erlaubt die 
Brücke mit Treckern zu 
befahren. An der Auffahrt steht 
sogar ein Schild mit „Trecker 
dürfen überholt werden“. Weiter 
ging die Fahrt durch 
Wilhelmsburg zu den 
Elbbrücken und dann hinein in 
die Hafencity. Direkt vor der 
Elbphilharmonie wurde eine 

Rast gemacht. Unsere Oldtimer 
wurden öfter fotografiert als das 
berühmte Bauwerk. Anschließ-
end wurden noch der 
Fischmarkt und der 
Museumshafen (neuer Liege-
platz der Peking) besucht. 
Erstaunlicherweise waren wir 
kein Verkehrshindernis, haben 
aber öfter bei der Konvoifahrt 
rote Ampeln überfahren. Wir 
sind sehr oft beklatscht und 
freundlich gegrüßt worden, was 
den Tag besonders schön 
machte. // 

 
 
Konfirmation wieder unter freiem Himmel 

(Laura Radschun) Nach der 
zwangsläufigen Freiluft-
Premiere im vergangenen Jahr 
entschied man sich auch in 
diesem Jahr dafür, den Platz 
vor der Alten Schule für eine 
Open Air Konfirmation zu 
nutzen. Die fünf Konfirmanden 
aus Kuden und Buchholzer 
Moor durften sich über 
trockenes Wetter, musikalische 
Begleitung, einen festlich 
hergerichteten Freiluftaltar 
sowie über einen Ehrengast 
hoch oben auf der 
Feuerwehrsirene freuen. Elena 
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Fincks durfte aufgrund einer 
Quarantäne-Anordnung leider 
nicht an diesem Konfirmations-
gottesdienst teilnehmen, sie 
wurde eine Woche später 
gemeinsam mit den Burgern 
konfirmiert. 

Nachdem Tjorven zunächst 
getauft wurde, sprach Pastor 
Seelemann den Konfirmanden 

den Segen aus und musste 
schmunzeln über die verblüf-
fende Einigkeit, die offenbar bei 
der Auswahl der Konfirma-
tionssprüche herrschte. 

Wir gratulieren an dieser Stelle 
nochmals unseren sechs 
Konfirmanden und Konfirmand-
innen und wünschen für die 
Zukunft alles Gute. //

 
Kuden blüht auf! 
 
(Britta Lipstreu) Auch in diesem 
Jahr wollen wir wieder 
Blumenzwiebeln pflanzen, aus 
denen im nächsten Jahr 
wunderschöne Blumen werden, 
die unser Dorf verschönern. 
Dank eurer großzügigen 
Spende für Kaffee und Kuchen 
beim Kinderfest sind über € 200  
zusammengekommen. Dieses 
Geld wollen wir investieren, um 
Blumenzwiebeln zu kaufen, 
die wir dann im Oktober 
einpflanzen wollen. Die Pflanz-
Aktion soll am Sonntag, den 17. 
Oktober 2021 starten - 
vorausgesetzt, das Wetter 
spielt mit. Sollte es in Strömen 
regnen, werden wir das 
Einpflanzen der Blumen-
zwiebeln um eine Woche 
verschieben. Wer dabei sein 
möchte, ist herzlich will-

kommen. Bitte beim  
Bürgerverein oder direkt bei 
Britta Lipstreu (Tel: 9623770) 
bis zum 15. Oktober anmelden. 
Treffpunkt ist am 17.10. um 10 
Uhr bei Britta, Norderende 5a. 
Wenn möglich, bitte 
Warnweste, einen kleinen 
Eimer und einen Spaten 
mitbringen. 
Natürlich nehmen wir gern 
weitere Spenden in Form von 
Geld oder Blumenzwiebeln 
jeglicher Art an.  
Bitte dafür auch beim 
Bürgerverein oder direkt bei 
Britta melden. 
Wir freuen uns auf eine 
vergnügte Pflanz-Aktion und ein 
tolles Aufblühen der Blumen im  
nächsten Frühjahr. // 
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Jagdgenossenschaft Kuden schafft Drohne an 

(Jochen Wiese) Am 21.07.21 
versammelte sich die 
Jagdgenossenschaft Kuden in 
der Klevhang-Arena 
(Sportplatz), um über den 
Erwerb einer Drohne mit 
Wärmebildkamera zu beraten. 
Jagdgenosse und Jäger Jonny 
Waller berichtete über seine 
Erfahrungen bei der 
Wildtierrettung mittels Drohne. 
Er gehört dem 
Wildtierrettungsverein Brickeln 
e.V. an. Im Mai dieses Jahres 
wurden innerhalb einer Woche 
ca. 60 Rehkitze, aber auch 
Junghasen und Entenküken 
geortet und die Stellen markiert, 
damit diese bei der 
anschließenden Mahd mit 
sicherem Abstand umfahren 
werden. Da die Suche nur bei 
kühlen Temperaturen erfolgen 
kann (es muss deutlich kühler 
sein als die Körpertemperatur 
der Kitze), wird schon um ca. 
4:00 Uhr morgens mit der 
Suche gestartet und kann dann 
bis ca. 7-9 Uhr fortgesetzt 
werden. So können bis zu 100 
ha täglich abgesucht werden. 
Landwirte sind per 
Tierschutzgesetz dazu 
verpflichtet, zu mähende 

Flächen kurzfristig zuvor 
absuchen zu lassen. Diese 
Arbeit wird ein noch zu 
gründender Verein zur Rettung 
von Wildtieren übernehmen. 
Hier können Landwirte, Jäger 
und auch Leute, die einfach nur 
gern helfen wollen, eintreten. 
Wer Interesse hat, kann sich 
bei Dieter Gäthje oder Jochen 
Wiese melden. Durch die 
Anschaffung dieser Drohne 
werden besonders der Jäger 
Björn Kieck und sein Hund 
entlastet. Sie sind nach eigenen 
Angaben ca. 100 km durch das 

Björn Kieck mit Hund Bruno, seit 4 Jahren 
ein Team. Wenn die Temperaturen am 
Morgen schon zu hoch sind, werden die 
beiden auch in Zukunft die Suche zu Fuß 
übernehmen. 
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hohe Gras gelaufen, um Wild 
aufzuspüren. Dafür bedanken 
sich die Kudener Landwirte bei 
den Kudener Jägern und 
besonders bei Björn. Im 
Anschluss an diese 
Versammlung saßen die 

Teilnehmer noch gemütlich bei 
Grillfleisch und Bier zusammen. 
Dafür sorgten Birte und Rolf 
Winter, wofür sich die 
Jagdgenossen ganz herzlich 
bedanken. // 

 
Treffen der Angler und Jäger 

(Dieter Gäthje) Das traditionelle 
Treffen zwischen den Anglern 
vom Angelverein Biet an St. 
Michaelisdonn und den 
Kudener Jägern fand 
dieses Jahr am 
Vereinseigenen 
Gewässer "Kreutzloch" in 
Kuden statt. Bei leckeren 
Forellen und Bier vom 
Fass wurde viel 
gefachsimpelt. Die Jäger 
bedankten sich mit 

einem "Horrido" und luden die 
Angler im nächsten Jahr zum 
gemeinsamen Treffen ein.  //

 
 
 
 
 
Neues aus der Weihnachtssterne-Werkstatt 
 
(Thomas Rohwedder) Da die 
kältere Jahreszeit wieder auf 
uns zukommt, ist es ratsam, 
jetzt an die anstehenden 
Vorbereitungen für die nächste 
Winter- und Weihnachtszeit zu 
denken. Wir haben uns 
jedenfalls vorgenommen, die 

Anzahl der Weihnachtssterne in 
Kuden weiter zu erhöhen. Zu 
diesem Zweck finden 
demnächst Arbeiten an 
ausgesuchten Laternenmasten 
statt, um die elektrischen 
Anschlüsse für neue 
Weihnachtssterne zu 



�
��
�����������

 19

installieren.  Unter der Leitung 
von Reinhard Sczesny wurden 
am Samstag, 11.09.2021 
zusammen mit Thomas 
Rohwedder zehn neue 
Weihnachtssterne vorbereitet. 
Das dazu notwendige Material 
hatte Reinhard schon im 
Voraus bei verschiedenen 
Quellen besorgt. Wie 
überhaupt, alles verwendete 
Material unter seiner Regie 
ausgesucht und bei 
verschiedenen, aber 
bestimmen Lieferanten besorgt 
werden kann. Seine 
Auswahlkriterien richteten sich 
nicht nur an den derzeit 
Modernen und gängigen Teilen, 
sondern an Dingen wie: 
Nachhaltigkeit, Sicherheit, 
Sparsamkeit, Normen und 
lange Bezugsmöglichkeiten. 
No-Name, Mode- und Eintags-
Produkte sind von vornherein 
ausgeschlossen worden. 
Folgende Straßenzüge können 
sich auf neue 
Weihnachtssterne freuen: 
Norderende, Knüll, Blankenese, 
Bergstraße, Op‘n Clev, 
Birkenstraße und das 
Neubaugebiet an der 
Lindenstraße. 
Kuden hat immerhin 80 
Straßenlaternen. Selbst wenn 

jede zweite Straßenlaterne 
einen Weihnachtsstern erhalten 
sollte, gibt es eine Menge 
Material zu verbauen. Zu jedem 
Weihnachtsstern gehören zwölf 
Lampenfassungen mit Dichtring 
und LED-Lampe, 4,5 m Kabel, 
Kabelstecker und zehn Meter 
flammensichere grüne 
Girlande. Die notwendigen 
Leitungen Steckdosen und 
Sicherungen an den Laternen 
gar nicht mitgerechnet. // 
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Kleinanzeigen 
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Andrea Wohld – Die Kudener Adresse für ökologische Sauberkeit 

(Laura Radschun) Sie habe es 
einfach mal ausprobieren 
wollen, sei da mehr oder 
weniger 
spontan und 
zufällig 
hineingeraten.  

Seit ca. einem 
Jahr vertreibt 
Andrea 
proWIN-
Produkte. Sie 
benutze die 
Produkte 
schon seit 
Langem, und 
als Gast bei 
der proWIN-
Party einer 
Bekannten habe sie sich dann 
einfach mitreißen lassen, selbst 
in den Direktvertrieb 
einzusteigen. 

Seit 2013 lebt die gebürtige 
Buchholzerin gemeinsam mit 
ihrem Mann Stefan in Kuden. 
Die 37-jährige ist gelernte 
Bürokauffrau. In diesem Beruf 
war sie 12 Jahre lang bei der 
Marine tätig, bis sie dann 2015 
und 2019 ihre Kinder Madlen 
und Moritz bekam und sich 
erstmal voll und ganz den 

beiden widmete. So lief 
Andreas Dienstzeit bei der 
Marine aus und als Madlen in 

den 
Kindergarten 
kam, begann 
Andrea sich 
nach einer 
Beschäftigung 
in der freien 
Wirtschaft 
umzuschauen. 
Dies gestaltete 
sich gar nicht 
so einfach, 
und noch 
während der 
Jobsuche kün-
digte sich das 
zweite Kind 

an, sodass die Berufstätigkeit 
erstmal wieder auf Eis lag. 
Nachdem Moritz‘ erstes 
Lebensjahr dann gemeistert 
war, kam Andrea die 
Möglichkeit des Direktvertriebes 
für proWin sehr gelegen. Hier 
fand sie eine Möglichkeit, sich 
auszuprobieren und in ziemlich 
flexibler Form beruflich wieder 
tätig zu werden. Überzeugt 
habe sie das Konzept – Andrea 
arbeitet selbständig, ist nicht 
bei proWIN angestellt -, die 
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Arbeitsbedingungen – sie teilt 
sich ihre Zeit frei ein und 
bestimmt selbst das Pensum – 
sowie vor allem die Produkte: 
Seit 1995 setzt proWIN voll und 
ganz auf Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit. Sie sei einfach 
überzeugt von den Produkten, 
so Andrea. Mikroplastik zum 
Beispiel sei bei proWIN 
überhaupt kein Thema, der 
ökologische Aspekt sei ihr 
persönlich sehr wichtig. 

Als Andrea ihre ersten Schritte 
mit proWIN ging, waren die 
klassischen Parties, auf denen 
die Produkte üblicherweise 
präsentiert und vertrieben 
werden, aufgrund der 
Pandemie gar nicht möglich. 
Und so startete Andrea ihr 
neues Standbein hauptsächlich 
über Social Media – auf 
WhatsApp und Instagram 
begann sie einzelne Produkte 
zu bewerben, Angebote zu 
präsentieren, und vor allem 
Online-Parties zu veranstalten. 
Meist über WhatsApp-Gruppen 
wurden hier von Andrea 
vorproduzierte Videos 
hochgeladen, aber auch live 
Fragen beantwortet und 
Produkte vorgestellt. 
Rückblickend, sagt Andrea, sei 

dies für sie ein großer Vorteil 
gewesen. So habe sie sich viel 
mehr Zeit nehmen können, 
Kundenfragen adäquat zu 
beantworten. Sie selbst habe ja 
als Anfängerin noch viel lernen 
und auch recherchieren 
müssen. Ihr Online-Angebot 
wurde sehr gut angenommen 
und Andrea fand schnell 
gefallen an ihrer neuen 
Tätigkeit. Inzwischen können 
auch wieder ganz reale Vor-
Ort-Veranstaltungen angeboten 
werden. Aber auch online ist 
Andrea weiterhin sehr aktiv. Für 
viele Kunden seien die 
gemeinsamen Abende einfach 
schöner. Hier können die 
Produkte einfach greifbarer 
präsentiert und auch ganz 
praktisch vorgeführt werden. 
Einigen Kunden ist jedoch auch 
weiterhin die kontaktlose und 
unkomplizierte Onlinevariante 
lieber. Vorteil hierbei ist z.B., 
dass man sich nicht auf einen 
Termin festlegen und pünktlich 
erscheinen muss. Über 
WhatsApp kann sich jeder in 
einer freien Minute die 
Präsentationen und Angebote 
anschauen und bei Bedarf 
Bestellungen abgeben. Beide 
Varianten bietet Andrea gerne 
jedem Interessierten an. Eine 
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Bestellung ganz ohne Party ist 
selbstverständlich auch 
möglich. Andrea berät bei 
Bedarf auch ganz individuell. Ist 
man sich nicht ganz sicher, ob 
ein Produkt wirklich das 
Richtige ist, oder hat man eine 
Verschmutzung in Haus, 
Werkstatt oder Garten – Andrea 
kommt auch gern zu Ihnen 
nachhause zum Ausprobieren 
und Beraten. An dieser Stelle 
ist sicherlich noch 
erwähnenswert, dass proWIN 
schon lange nicht mehr nur für 
Reinigungsmittel steht. 
Kosmetik sowie Tiernahrung 
werden ebenfalls angeboten. 

Als ich Andrea abschließend 
nach ihrem Lieblingsprodukt 
frage, kommt die Antwort 
schnell und zielsicher: Der Grill- 
und Backofenreiniger. Diesen 
bestelle ich auch prompt einmal 
nach und nutze die Zeit mit 
Andrea auch gleich, um mich 
ein wenig über weitere 
Produkte aufklären zu lassen, 
meine Reinigungsmittel um ein 
paar Helferlein zu ergänzen 
und so auch der Umwelt etwas 
Gutes zu tun. 

Zu finden ist Andrea Wohld 
Op’n Clev 9. Telefonisch 
erreichen Sie sie unter 04855-
8910295 oder 0172-9468692. // 
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Rätsel 

Dieses Mal ist der Ort gesucht, wo dieser Segler durch Kuden kreuzt. 

 

 

Mädchenpreise und Jungenpreise – „Echt jetzt?!“

(Laura Radschun) Darf Marie 
den Siku-Trecker haben, oder 
muss sie den Puppenwagen 
wählen? Wollen wir Henri 
verbieten, seinen geliebten 
Spiel-Bauernhof um eine 
hübsche Herde Pferdchen zu 
ergänzen? Karla würde so gern 
einen Lego-Truck bauen, weil 
sie den bei ihrem Bruder 
gesehen hat. Darf sie das nicht, 
weil sie ein Mädchen ist? Das 

pinke Longboard auf dem 
„Mädchen“-Tisch ist der 
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absolute Favorit des 
diesjährigen Prinzen – Hat er 
nun wirklich die Spiele 
gewonnen, um seinen 
Herzenswunsch links liegen zu 
lassen und einen für ihn 
zweitrangigen Preis vom 
„richtigen“ Tisch zu wählen? 

Wozu dienen die Preise beim 
Kinderfest? Möchten wir den 
Kindern eine Freude machen? 
Darf sich jedes Kind ein 
Geschenk aussuchen? Ist das 
wirklich so? 

Und was wollen wir unseren 
Kleinsten vermitteln? Sollen sie 
ihren eigenen Geschmack 
entwickeln? Sollen sie in 
Freiheit aufwachsen, 
ungezwungen und nach 
Herzenslust spielen wonach 
ihnen gerade ist? Möchten wir 
unsere Kinder zu 
selbstbewussten jungen 
Menschen erziehen, mit 
eigener Meinung und Freude 
am Leben in all seinen 
Facetten? Oder möchten wir sie 
lehren sich in veraltete 
Rollenbilder zu fügen, hier und 
da vielleicht verbunden mit 
Ängsten, Zwängen und 
Komplexen? 

Das mag übertrieben klingen, 
schließlich geht es hier NUR 
um die Geschenketische beim 
Kinderfest. Für das ein oder 
andere Kind könnte dies jedoch 
eine wirklich große Sache sein.  

Bei einem EM-Spiel gegen 
Ungarn hissen alle gern die 
Regenbogenflagge – es ist 
irgendwie hip, sich tolerant und 
weltoffen zu geben. Unsere 
eigenen Gepflogenheiten 
diesbezüglich sollten wir aber 
als Allererstes überdenken. 
Traditionen sind etwas 
Wundervolles. Oft muss man 
sie aber reflektieren, und 
manchmal muss man sie auch 
verändern. 

All diejenigen, die nicht ohnehin 
schon über dieses Relikt 
gestolpert sind, möchte ich gern 
zum Nachdenken anregen. 
Passt es noch in die heutige 
Zeit, die Preise eines 
Kinderfestes auf zwei streng 
voneinander getrennten 
Tischen zu präsentieren und 
vorzugeben, dass Jungen sich 
nur dem Jungen- und Mädchen 
sich nur dem Mädchentisch 
zuwenden dürfen? Und 
welchen Grund sollte es dafür 
geben, die Preise überhaupt 
nach Geschlecht 
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vorzusortieren? Um dem 
Vorstand die Entscheidung 
vielleicht etwas zu erleichtern, 
was in dieser Frage „Richtig“ 
oder „Falsch“ ist, möchte ich 
Sie und Euch alle dringend 
auffordern, den folgenden Mini-

Fragebogen auszufüllen und 
mir wieder zukommen zu 
lassen. Nur so können wir ein 
authentisches Stimmungsbild 
erhalten darüber, wie Kuden 
hierzu eingestellt ist. Zeigt wie 
bunt unser Dorf wirklich ist! 

 

 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------- 

Eine Geschlechtertrennung bei den Kinderfest-Preisen finde ich 
sinnvoll. 

Ja / Nein 

 

Ich würde es schöner finden, wenn alle Preise auf einem Tisch 
präsentiert werden und die Kinder frei wählen dürfen.  
         
        Ja / Nein 

Anmerkungen: 

 

________________________________________________________ 
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Ihre Ansprechpartner:  
 
Bürgerverein:  Erster Vorsitzender Jochen Wiese 
Sportverein:  Erster Vorsitzender Thomas Gäthje 
Freiwillige Feuerwehr:  Wehrführer Tjark Wiese 
Sozialverband: Erster Vorsitzender Dieter Gäthje
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



��������

 29

�����
����

����	�

Termine 
 
03.10.2021  14:30 Uhr  Erntedankfest mit  

    Gottesdienst, Haus der 
    Begegnung 

15.10.2021  18:30 Uhr  Laternelaufen,  Start am 
      Haus der Begegnung 
17.10.2021  10:00 Uhr  Pflanzaktion   
      Ortseingänge , Anmeldung 
      und Treffen bei B. Lipstreu 
27.11.2021  17:00 Uhr  Weihnachtsmarkt  
10.12.2021     Weihnachtsfeier  des 
      Bürgervereins, Anmeldung 
      bei Jochen und Heike 
      Wiese Tel. 8455 
 
19.02.2022     Jahreshauptversamm-

     lung  des Bürgervereins 
29.08.2022     Dorfflohmarkt  
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Dankeschön 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt den örtlichen Betrieben, die uns mit 
ihrer Werbeanzeige unterstützen, sowie großzügigen privaten 
Spendern. 
 
Den KuK gibt’s auch online! Ganz einfach zum Runter laden unter 
www.Kuden.de 
 
 
Impressum 

 
Herausgeber 
 Bürgerverein Kuden 
 Erster Vorsitzender Jochen Wiese 
 Marschweg 10 
 25712 Kuden 
 
Redaktion 
 Laura Radschun 
 Knüll 20 
 25712 Kuden 
 Tel. 04855-891007 
 Email: kudenerkurier@gmail.com 
 
Druck 
 Gemeindebrief Druckerei 
 Martin-Luther-Weg 1 
 29393 Groß Oesingen 
 

Beiträge zum KuK werden am besten direkt per Email geschickt an 
kudenerkurier@gmail.com . Wer dazu keine Möglichkeit hat, darf 
natürlich auch gern handschriftliche Notizen oder Artikel sowie 
Texte auf USB-Stick oder anderen Speichermedien einreichen, 
dann bitte bei der Redaktionsadresse, Knüll 20,  abgeben oder 
einwerfen. Beiträge aller Art, ob Fotos, Zeichnungen, Bilder, Texte, 
Hinweise, Fragen und Anregungen, … sind jederzeit willkommen. 
Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe ist der 15.12.2021. 
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